
MU Dr. Manhal Al-Ani, 
niedergelassener HNO-Facharzt 
in Bad Ems 
Gabriele Dederichs, 
niedergelassene HNO-Fachärztin 
in Koblenz
Dr. med. Franziska Fondel,
niedergelassene HNO-Fachärztin 
in Koblenz  
Brigitte Hilgert-Becker, 
1. Vorsitzende, Treffpunkt Ohr e.V., 
Koblenz 
Bernd Günter,
Leiter der Abteilung für die 
Beratung und Unterstützung 
Hörge schädigter, LGS Neuwied 
am Rhein
Dan Hilgert-Becker,
Hörakustikmeister, Pädakustiker, 
Hörimplantat-Spezialist, Audio-
therapeut; BECKER Hörakustik, 
Bonn-Bad Godesberg
PD Dr. med. Roland Jacob,
niedergelassener HNO-Facharzt in 
Höhr-Grenzhausen und Waldesch
Caroline Juferew, 
Hörakustikmeisterin, Päd-
akustikerin; BECKER Hörakustik 
Eva Keil-Becker,
Hörakustikmeisterin, Päd akustikerin,
Hörimplantat-Spezialistin, 
Audiothera peutin und 
Dipl.-Betriebswirtin; BECKER 
Hör akustik, Koblenz
Prof. Dr. Steffen Kreikemeier,
Studiengangsleiter B. Sc. Hör -
akustik/Audiologie sowie M. Sc. 
Health Technology Management; 
Hochschule Aalen 
Prof. Dr. med. Moritz Meyer, 
Chefarzt der Klinik für HNO-
Heilkunde, Katholisches Klinikum 
Koblenz - Montabaur

Dr. med. Frank Padberg, 
nieder gelassener HNO-Facharzt 
in Lahnstein
Nicole Prangenberg,
Sozialpädagogin, Dozentin für 
Gebärdensprache
Dr. h.c. Martin Rehbein,
Leiter Audiologie und Neurooto-
logie, Abt. HTS, Kaiserbergklinik, 
Bad Nauheim und Klinik am 
Burggraben, Bad Salzufl en
Björn-Harald Reicke,
niedergelassener HNO-Facharzt 
in Linz am Rhein 
Dipl.-Psych. Daniela Romanazzi,
Katholisches Klinikum Koblenz - 
Montabaur
Dr. med. Frank Matthias Rudolph,
Facharzt für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, 
ehemaliger Vorstands vorsitzender 
der Deutschen 
Tinnitus-Liga e.V (DTL), Boppard
Christian Schmidt,
niedergelassener HNO-Facharzt 
in Koblenz
OFA Dr. Sandra Schmidt,
HNO-Fachärztin, Fachärztin für 
Sprach-, Stimm- und kindliche 
Hörstörungen, Leiterin des 
CI-Centrum Rhein-Mosel-Lahn 
im BwZKrhs Koblenz
Joachim Seuling,
Vorstandsmitglied Treffpunkt Ohr 
und Botschafter des guten Hörens 
von BECKER Hörakustik
Wolf-Rüdiger Vettin,
Vorstands mitglied Treffpunkt Ohr 
und Botschafter des guten Hörens 
von BECKER Hörakustik
Ingeborg Wildberger,
Übungsleiterin der Gymnastikgrup-
pe für Schwindel-Erkrankte und 
Schwerhörige; Treffpunkt Ohr e.V. 
in Koblenz

Einladung zum

Samstag, 07. November 2026
8.30 bis 15.30 Uhr
Koblenz, Rhein-Mosel-Halle

Eine kostenfreie Infoveranstaltung von
DSB Treffpunkt Ohr, Verein für besseres Hören e.V.
unter der Schirmherrschaft des Koblenzer 
Oberbürgermeisters David Langner

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Steffen Kreikemeier,
Studiengangsleiter B. Sc. Hörakustik/Audiologie 
sowie M. Sc. Health Technology Management; 
Hochschule Aalen

In der Pause: 

Cindy Klink 
Infl uencerin und Autorin: 

Musikalische Deaf-Performance

Vorträge und Workshops zu den Themen
Hören bewahren –
Tinnitus bewältigen – 
barrierefrei kommunizieren

HÖRMESSE

13. Koblenzer Patiententag

Hilfe für’s     hr  
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Referenten: Rhein-Mosel-Halle
Julius-Wegeler-Straße 4, 56068 Koblenz

Eingabe in Ihr Navigationssystem:
Julius-Wegeler-Straße 4, 56068 Koblenz 

Parkmöglichkeiten:
Tiefgarage Rhein-Mosel-Halle, Parkplatz Weindorf, 

Parkplatz am Schloss und Schloss-Tiefgarage
Öffentliche Verkehrsmittel:

Haltestelle Rhein-Mosel-Halle
Zug Hauptbahnhof Koblenz:

Zu Fuß erreichen Sie die Rhein-Mosel-Halle 
vom Bahnhof aus nach einem ca. 15- minütigen Fußweg 

(Richtung Rheinanlagen)
Zug Koblenz Mitte:

Fußläufi g ereichen Sie die Rhein-Mosel-Halle in 
ca. 8- minütigen Fußweg

Geschäftsstelle 56068 Koblenz
Schloss-Str. 25, Tel. 02 61/3 50 50
Geschäftsstelle 53545 Linz
Rheinstr. 7, Tel. 0 26 44/98 03 00
info@treffpunktohr.de
www.treffpunktohr.de

Selbsthilfegruppen:
CI-Gruppe
Gymnastikgruppe für Schwerhörige 
und Schwindelbetroffene

Gesellige Gruppen:
Stammtisch
Kegelgruppe

Veranstalter:

Gemeinsam Horizonte hören: 
Herzlich willkommen zum 
13. Koblenzer Patiententag
Liebe Leserinnen und Leser, 
geschätzte Gäste,

Hören ist weit mehr als das bloße 
Wahrnehmen von Schallwellen – 
es ist unser wichtigstes Bindeglied 
zur Welt. Es ermöglicht uns den 
Austausch mit geliebten Menschen, 
die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und schenkt uns 
Sicherheit im Alltag. Doch was passiert, wenn die Töne 
verblassen? Bereits zum 13. Mal organisiert der Verein 
„Treffpunkt Ohr“ den Koblenzer Patiententag, der diesmal 
am 07. November 2026 in der Rhein-Mosel-Halle stattfi n-
det. Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins leisten hier 
eine Arbeit, die tiefen Respekt verdient: Sie schaffen einen 
Ort der Begegnung, der Aufklärung und des gegenseitigen 
Halts. Dieses Engagement ist das Herzstück unserer 
regionalen Gesundheitskultur.

In diesem Jahr verbindet uns zudem ein ganz besonderer 
Meilenstein. Während der „Treffpunkt Ohr“ die Brücke zu 
den Betroffenen schlägt, blickt das Familienunternehmen von 
Frau Hilgert-Becker auf eine 100-jährige Tradition zurück. 
Es ist diese Beständigkeit und tiefe Verwurzelung in der 
Hörakustik, die es uns ermöglicht, heute Lösungen anzu-
bieten, die vor wenigen Jahren noch undenkbar schienen.

Ob moderne Hörsysteme, wegweisende Cochlea-Implantate, 
fundierte Vorsorge durch präzise Hörtests oder wirksame 
Hilfe bei Tinnitus: Die moderne Hörakustik bietet heute 
maßgeschneiderte Wege zurück in die Welt der Klänge. 
Haben Sie den Mut, den ersten Schritt zu gehen.

Ich lade Sie herzlich ein: 
Nutzen Sie diesen Tag, informieren Sie sich und kommen 
Sie mit Gleichgesinnten ins Gespräch. Wir freuen uns 
darauf, Sie beim 13. Koblenzer Patiententag zu begrüßen.

Herzlichst,

Ihr

Prof. Dr. Steffen Kreikemeier
Wissenschaftlicher Leiter 
des Patiententags 

Prof. Dr. Steffen 
Kreikemeier

Aussteller:



Atrium
Lahnsaal

Tagungsraum 1

Tagungsraum 3

Tagungsraum 3 – Erdgeschoss

Zeit Referent Thema

09
:0

0 
– 

09
:2

5 Prof. Dr. 
Steffen Kreikemeier, 
Eva Keil-Becker

Wissenswertes über 
intelligente Hörgeräte – wie 
moderne Funktionen den 
Alltag erleichtern können

09
:3

0 
– 

10
:2

5 Dipl.-Psych. 
Daniela Romanazzi,
Caroline Juferew

Die sinnvolle Einordnung 
des Symptoms Tinnitus und 
was können Betroffene tun?

10
:3

0 
– 

10
:5

5 OFA Dr. 
Sandra Schmidt  

Die HNO-Abteilung 
des BundeswehrZentral-
krankenhaus stellt ihre 
Leistungen vor

11
:0

0 
– 

11
:4

0 Dr. h.c. 
Martin Rehbein

Schwindel – Was tun, 
wenn die Welt sich dreht?

11
:4

5 
– 

12
:1

0 Prof. Dr. med. 
Moritz Meyer 

Die HNO-Abteilung des 
Marienhofs stellt ihre 
Leistungen vor

Pause

13
:0

0 
– 

13
:4

5 niedergelassene HNO 
Ärzte im Gespräch zu 
Themen rund ums Ohr

Themen rund ums Ohr; 
Moderation: Prof. Dr. 
Steffen Kreikemeier 

14
:0

0 
– 

14
:2

5 Prof. Dr. 
Steffen Kreikemeier, 
Eva Keil-Becker

Wissenswertes über 
intelligente Hörgeräte – wie 
moderne Funktionen den 
Alltag erleichtern können

14
:3

0 
– 

15
:3

0 Dr. med. 
Frank Matthias Rudolph

Tinnitus und Achtsamkeit 
– wie Achtsamkeit die 
Tinnituswahrnehmung 
verändern kann

- Hörmesse - Hören bewahren - Tinnitus bewältigen -

Im Lahnsaal sorgt eine drahtlose akustische Übertragungs-
anlage (DAÜ) für eine optimale Sprachübertragung!

Atrium – Erdgeschoss

Zeit Thema

8:30 Eröffnung
Feierliche Eröffnung des 
Patienten tages sowie der 
Hörmesse durch 
Prof. Dr. Steffen Kreikemeier

09:00 – 15:30 Hörmesse

Führende Industriefi rmen 
zeigen ihre neuesten Produkte 
rund ums gute Hören  

Die HNO-Fachabteilungen 
der Koblenzer Kliniken 
stellen sich vor 

Tagungsraum 1 – Erdgeschoss

Zeit Angebot

09:00 – 15:30 Gelegenheit zum kostenfreien 
Hörcheck mit Beratung

Zeit Referent Thema

9:
30

 –
 

9:
45 Vorstandsmitglieder 

und weitere Aktive 
Mitglieder stellen das 
Vereinsprogramm vor 

9:
45

 –
 

10
:1

5 Joachim Seuling, 
Wolf-Rüdiger Vettin

Die CI-Gruppe stellt 
sich vor

10
:1

5 
–

10
:4

5

Nicole Prangenberg Gebärdensprache

10
:4

5 
–

11
:1

5

Ingeborg Wildberger Schwindelgymnastik 
zum Mitmachen

11
:1

5 
–

11
:4

5 Vorstandsmitglieder 
und weitere Aktive 

Mitglieder stellen das 
Vereinsprogramm vor 

11
:4

5 
–

12
:1

5

Joachim Seuling Neue Hörerlebnisse mit 
Auracast?

Pause

13
:0

0 
– 

13
:3

0 Bernd Günter, 
LGS Neuwied 

Schulische Begleitung 
hörgeschädigter Kinder 
und Jugendlicher durch 
die LGS Neuwied – 
ausgewählte Aspekte 
der Beratung und 
Unterstützung

13
:3

0 
–

14
:0

0

Ingeborg Wildberger Schwindelgymnastik 
zum Mitmachen

14
:0

0 
–

14
:3

0

Nicole Prangenberg Gebärdensprache

Lahnsaal – Erdgeschoss

barrierefrei kommunizieren
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Dieser Raum ist mit Induktion ausgestattet!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist mir eine Freude, dass der Koblen-
zer Patiententag zum Thema Hörgesund-
heit nun schon zum dreizehnten Mal in 
der Rhein-Mosel-Halle stattfi ndet. 

Hörgesundheit ist ein wichtiges Thema, 
denn sie trägt wesentlich zu einer hohen 
Lebensqualität bei. Allein in Deutschland 
sind fast 16 Millionen Menschen aller 
Altersgruppen von Hörbeeinträchtigun-
gen betroffen. Der Patiententag hat sich in den vergangenen 
Jahren nicht ohne Grund zu einem Publikumsmagneten entwi-
ckelt, der Gäste aus der gesamten Region anzieht. Er bietet eine 
wertvolle Gelegenheit zum Austausch und umfassende Informati-
onen sowie Angebote, um die Lebensqualität von Menschen mit 
Hörproblemen zu verbessern. Da übernehme ich selbstverständ-
lich gerne wieder die Schirmherrschaft. 

Die Gäste erwartet erneut ein umfassendes Programm: Renom-
mierte Referentinnen und Referenten aus verschiedenen Fachbe-
reichen sprechen über aktuelle Themen wie Tinnitus, Schwindel, 
intelligente Hörgerätetechnologie und neue technische Entwick-
lungen. Gleichzeitig bietet die Hörmesse die Möglichkeit, die 
neuesten Technologien kennenzulernen, mit Ausstellenden ins 
Gespräch zu kommen und sich zum eigenen Hörstatus beraten 
zu lassen. Im Mittelpunkt steht dabei die Devise: Mehr Lebens-
qualität durch gutes Hören und Verstehen!

In diesem Jahr feiert die Schwerhörigenbewegung ihr 125-jähri-
ges Jubiläum. Aus ihr ist auch der Deutsche Schwerhörigenbund 
e.V. hervorgegangen, dessen Koblenzer Ortsverein „Treffpunkt 
Ohr“ den Patiententag organisiert. Die Vorsitzende des Vereins, 
Frau Hilgert-Becker, ist zugleich Geschäftsführerin der Koblenzer 
Firma BECKER Hörakustik. Das Unternehmen feierte im vergange-
nen November sein 100-jähriges Bestehen. Ich freue mich sehr, 
dass wir in Koblenz mit diesem starken Netzwerk aus Verein und 
Fachbetrieb so gut aufgestellt sind.

Mein besonderer Dank gilt den Organisatorinnen und Organisa-
toren des DSB Treffpunkt Ohr, Verein für besseres Hören e.V. Sie 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Aufklärung über das Thema 
Hörgesundheit. 

Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich einen interes-
santen Tag auf dem dreizehnten Patiententag sowie wertvolle 
neue Einblicke in aktuelle Lösungen und Fortschritte im Bereich 
der Hörgesundheit. 

Der Koblenzer 
Oberbürgermeister
David Langner

Herzliche Grüße 
David Langner


